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Ulrike Höwer hat vier Kin-
der und ist Mitbegründerin
der Dresdner Trageschule@,
dem Netzwerk für Trage-
beratung. Sie le i tet  und
koordiniert  d ie Fortbi l .
dungen im ln- und Ausland

1. Woraus schöpfen Sie Kraft?
Aus starken Beziehungen zu Gott, meinem Mann
und meinen Kindern, Daneben habe ich durch
verschiedene Menschen wunderbare Begleitung
und Unterstützung erfahren dürfen: Von meiner
Schwiegermutter, die mir schon viele Male den
Gefrierschrank mit leckeren Mahlzeiten voll ge-
packt hat und uns jeden Sommer wochenlang
verwöhnt. Oder auch von einer älteren Familien-
freundin, die als Wahloma einen festen Platz in
unseren Herzen einnimmt. Sie schenkt uns bereits
über Jahre hinweg Zeit und hält uns den Rücken
für Unternehmungen zu zweit  oder fami l ien-
relevante Fortbildungen als Ehepaar frei,

2. Worin besteht lhr Erfolgsrezept?
Sowohl innerhalb der Famil ie als auch im Beruf
sehe ich meine Aufgabe in erster Linie in der Ge-
staltung von Rahmenbedingungen für den Einzel-
nen. Dabei ist es mir wichtig, die Entwicklung
eigener Kompetenzen zu unterstützen. lch finde,
es ist einfach erfolgversprechender, Arbeits-
lechniken zu vermitteln und den Verstand meiner
Kinder oder Kurstei lnehmer für eigene ldeen zu
schärfen, als ihnen ein fertiges (Lebens-)Konzept
vorzusetzen. Ein weiteres Erfolgsrezept ist Ge-
lassenheit. lch halte es für sehr wichtig, loszulas-
sen und darauf zu vertrauen, dass al les einen
richtigen Weg nimmt.

3. Was würden Sie machen, wenn Sie einen
freien Tag nur für sich hätten?
Ausschlafen, lange Frühstücken, mit  meinem
Mann einen langen Spaziergang durch den Wald
machen, schön Teetr inken gehen und abends in
die Semperoper - während eine gute Fee die Zeit
der Aushäusigkeit zum Aufräumen nutzt.

4. Wie sehen Sie die Gleichberechtigung von
Frau und Mann in unserer Gesellschaft,  in
unserer Zeit und in lhrer Famil ie?
lch denke, dass die Gleichberechtigung erreicht
ist - alle haben die gleichen formalen Rechte. Das
Leben von Mann und Frau so zu gestalten, dass
jeder sein Potential ausschöpfen kann und mit
sich und seiner Familie im Frieden ist, obliegt der
Kreativität und Verantwortung des einzelnen Be-
tr iebes, der einzelnen Famil ie und des einzelnen
Menschen. Allerdings erfordert das den l\4ut, un-
gewöhnliche und individuel le neue Wege einzu-
schlagen - dabei sehe ich immer noch große
Reserven, ln meiner Famil ie haben mein Mann
und ich nach Jahren des Lebens und Erlebens
von sehr unterschiedlichen und nicht immer sehr
befr iedigenden Möglichkeiten nun unseren Weg
gefunden: Wrr sind einander Weggefährten.

5. Welchen Tipp würden Sie an andere Frau-
en gern weitergeben?
Die einzelnen familiären Situationen so zu gestal-
ten, dass ein späterer Rückblick auf diese Zeiten
zur Kraftquelle wird.

Gäftnerglück
Vicky (3) bei ihrer Liebl ingsbeschäft igung, dem
Anschauen von Fotoalben: , ,Hier habe ich noch
gar keine Haare." Mami: , ,Da warst du ja auch
noch ein ganz kleines Baby." Vicky: ,,Ach so,
die haben wir erst später ausgesät."

Gisa Böhm, Dresden

Sesamstraße
Jol ina (2) schaut beim Kochen zu und hi l f t  auch
fleißig mit.  Es gibt mit Sesam paniertes Hühn-
chen. Jol ina: Kann ich etwas von der Sesam-
straße kosten?" Annett Lanoe. Bischofswerda

Politik-Expette
Mama versucht zum drlt ten Mal, Jonas kind-
gerecht zu erklären, wer Michai l  Gorbatschow
ist: .,Wenn der Mann nicht gewesen wäre, hät-
test du kein Playmobil  und kein LEGO ..."
Jonas verwundert:  , , Ist das der Weihnachts-
mann?"

Ein Wunderder Biologie
Zum lvl i t tagessen gab es Frühkartoffeln aus
der Biokiste MIT Schale.
Tobias (B Jahre) meint dazu: "I i ih, heute gibt

es Kartoffeln mit Fell" (Tobias Nicke)
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Und was sagen Ihre Plappermäulchen? Haben Sie auch witzige Aussprüche und wichtige
kindl iche Weisheiten gesammelt? Dann schicken Sie uns thren ,,Kindermund" zu.
Jeder Einsender erhält ein schönes Buch aus unserem Fundus.
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Entsprechend der deutschen Vorgaben den jeweiligen Grundschulklasse gibt es Lineaturen für schreib- und Rechenhefte

für Klasse 1 bis 2 sowie Blankohefte für den Mal- oder Schreibunterricht. www.himbeerheftchen.de

VERLOSUN6: eltern, Kind+Kegel verlost 5 Sets dieser schönen praktischen Schulbegleiter Ejnfach eine Postkarte an die

Redaktion schicken, Kennwod: Himbeerheftchen, Einsendeschluß 10. Oktober

O ri g i nel le D resdenso uvenie rs

Egal ob nan Lokalpatriotist ist oder einfach nur originelle Dresdner Souveniers in die

Welt verschicken will - im Dresden-Shop auf der Louisenstraße wird man immer fündig.

Spiele, Büche, Tassen, Shirts, Karten ... Was das Herz begehft läßt sich aufstöbern. Neu

ist die Kinder und Babv-Kollektion, bestehend aus Shirts und KinderkaoDe. Die Artikel

sind aus Baumwolle. Bein Baby-Shitt gibt es eine Knopfleiste zum bequemen aus-

und anziehen. Und für diese Prunkstücke nuß man kein Tourist sein, um sie zu kaufen.

Dresden-Shop, Louinnstraße 11, 01099 Dresden, www.dresdenshop.de

ichbinptrpü*.fF www,ichbinpapa.de

ichbinpapa.de ist das erste social network nur für Väter Auf der

klar und übersichtlich struckturierten Seite haben Väter die

Möglichkeit, andere Väter kennen zu lernen, sich auszutauschen und bei kniffligen Fragen des Väteralltags lJnterstützung zu

finden. Während in den lezten sechs Monaten zahlreiche Netzwerke für Mütter entstanden, wurde das Thema Väter bisher

vernachlässigt. Dies ist umso erstaunliche, als das alte Rollennodell mit dem Vater als Emährer und der Mutter als Hausfmu

immer seltener funktioniert. Männer müssen immer mehr in Alltag mithelfen und tragen zunehmend Verantwottung bei der

Erziehung der Kinder Mit der simplen Rolle als Ernährer ist es nicht mehr getan. ,,Der moderne Vater muss die Familie

ernähren, sich um die Kinder kümmern und dabei noch für die Partnerin attraktiv bleiben" erläuteft Daniel Eichhorn, der Gründer

von ichbinpapa.de. VERLOSUNG; Gemeinsam mit ichbinpapa,de verlost eltern, Kind+Kegel verlost 5 ichbinpapa.de -T-

Shirts, Einfach eine Postkarte an die Redaktion schicken, Kennwort: Papa-Shirts, Einsendeschluß 10, Oktober
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